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FORTWÄHRENDE SEGENBRUNNEN: STIFTUNGEN 

Geehrte Gläubiger! 

Der Prophetengefährte Omar (r.a)  hatte einen 

Dattelgarten in Khyber erworben. Es war zum ersten 

Mal ein so schöner Garten geworden. Er ging zum 

Propheten des Allahs und sagte: „O Du gesandter vom 

Allah! Ich möchte mit mein diesen Besitz  Segen des 

Allahs erwerben. Wie solle ich dieses Besitz 

Bewerten?” Rat unserer Propheten im Bezug auf dieses 

Land, besaß die Eigenschaft die Grundsteine von 

jahrhundertelang dauernder Stiftungskultur zu bilden. 

Er (s.a.s) hat wie folgt befohlen: „wenn du willst 

spende das Eigentliche. Und verteile dessen Ertrag“ 

Daraufhin hat der Prophetengefährte Omar  unter der 

Bedingung das Ursprüngliche nicht verkauft, nicht 

verschenkt und nicht vererbt wird sein eigene Garten 

gestiftet.1 

Verehrte Moslems! 

Die Offenbarungen des erhobenen Korans 

und beispielhaftes Leben unserer Propheten haben 

im Verlauf der islamischen Geschichte die 

Moslems für Spenden angeregt. Dem Vers  „Ihr 

werden Rechtschaffenheit und Frömmigkeit 

nicht erreichen, bis dass ihr von dem, das ihr 

liebt nicht auf dem Wege Allahs spendet. Und 

was ihr auch spendet Allah wird es wissen.”2 

sich als Wegweiser nehmende Moslems haben 

versucht Unterhalt nachhaltig zu bilden. Die 

Begleiter des Propheten sowie auch nachfolgende 

Generation haben mit dem Bewusstsein, dass die 

Stiftungen fortwährende Segensbrunnen sind 

gehandelt  So wurden in alle Ecken islamische 

Regionen, dessen Wohltaten dem Menschen 

gelangende wertvollste Quellen bildende 

Stiftungen errichtet.  

Werte Geschwister! 

Stiftung, ist ein mit der Hoffnung die Liebe und 

Billigung des Allah zu erlangen ausgegebene Besitz, 

eine beständige Wohltat. Stiftung ist Bildung eine 

Brücke zu Barmherzigkeit und Erbarmen mit dem 

durch Allah geschenkte Vermögen. Stiftung ist die 

Bestrebung ihm anvertrauten Besitz zum Gebet zu 

machen.   Stiftung ist die Bezeichnung ohne den 

Mensch zu kränken, ohne damit anzugeben, was 

Wohles zu tun.   

Mein Geschwister! 

Mit lassen Eigenliebe und Gier zur Seite spenden 

für Großherzigkeit und Güte wandelt sich in den 

Händen von Stiftungen zu eine fortwährende Segen. In 

unsere Kultur gibt es manche Stiftungen die für 

Reisende Unterkunft, für Hungernde Nahrung, für 

Arbeitslosen Arbeit, für Schüler Familie bieten.  Unsere 

Stiftungen bieten für die Waisen Geborgenheit, für 

Kranken  Genesung, für die Notbedürftigen Hilfe und 

für die Alten Behaglichkeit. Für Schutz von Wälder, für 

die verletzten und obdachlosen Tiere gegründete 

geschichtliche Stiftungen sind musterlose Beispiele, 

dass diese nicht nur Menschen sondern alle lebende und 

leblose Gestalten gefühlvoll dienen.   . 

Geehrte Gläubiger! 

Wir machen durch unsere edelmütigen 

Urahnen im Inland und Ausland gründeten 

Stiftungen auch heute noch  nutzen. Moscheen, 

Brunnen, Herbergen, Karawansereien, Kasernen, 

Krankenhäuser, Bibliotheken und noch viele 

Spendengaben bestehen als Andenken unser 

Vorahnen fortwährend.   

Nun sollten wir diese übernommene große 

Anvertrauen schützen; mit Großmütigkeit unser 

Stiftungstradition bekräftigen. Wir sollen, damit in 

der Welt Segen und Fürsorge, Wohltaten und 

Güte herrschen im Grundstein Aufrichtigkeit 

befindliche Stiftungen aneignen  

Werte Geschwister! 

Verein der türkischen 

Religionsangelegenheiten, welche die Hilfen 

unserem barmherzigen Volk in allerorten der Welt 

Bedürftigen übermittelt, baut in unser Land und in 

den kritischen Regionen der Welt  Moscheen. 

Unsere, Gebetsruf als eine Gnade betrachtende 

Volk, zeigt für durch unser Präsidentschaft und 

Verein begonnene und zurzeit weitergeführte 

Kampagne mit „Ein Ziegelstein soll von mir sein“ 

viel Interesse.    Deswegen möchten wir uns für 

unsere würdige Glaubensgemeinde bedanken.  

Allah alle All soll eure Hilfen annehmen. Kleinste 

Spende die gesendet wird, kann vielleicht ein 

Ziegelstein im Wand eine Moschee in Kosovo, 

vielleicht in Djibuti oder vielleicht in eine 

Universität in irgendein Stadt unser Land werden.  

Ich möchte meine Freitagsgebet mit folgende 

Hadith unserer Propheten beenden: Wenn der 

Mensch stirbt, werden außer folgende drei die 

frommen Taten nicht mehr gezählt: Verrichten 

eine fortwährende Spende, hinterlassen 

Gemeinde nützliches Wissen und gut erzogene 

Kinder die für sein Wohl beten”  

                                                           
1 Müslim, Vasiyye, 15.  
2 Âl-i İmrân, 3/92. 
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